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1 Aufgabe und Ziel der verkehrstechnischen Untersuchung 

Der Bauherr plant den Neubau von ca. 225 Wohneinheiten sowie einer Kindertagesstätte mit zwei 

Gruppen. Das Plangebiet befindet sich in Düsseldorf Heerdt (vgl. Abbildung 1). Für die neue Nut-

zung soll im Rahmen des Bebauungsplanverfahrens Nr. 04/017 Baurecht geschaffen werden. 

 
Abbildung 1: Lage des Plangebietes 

Quelle: Vermessungs- und Katasteramt Stadt Düsseldorf - maps.duesseldorf.de 

 

Ziel der vorliegenden verkehrstechnischen Untersuchung ist es das zusätzliche, werktägliche 

Verkehrsaufkommen des Plangebietes mittels eines spezifischen Verkehrsnachfragemodells ab-

zuschätzen und die Auswirkungen auf das öffentliche Straßennetz zu untersuchen. In diesem 

Zusammenhang wird nach einer Bestandsanalyse das zusätzliche, werktägliche Verkehrsauf-

kommen des Plangebietes mittels eines spezifischen Verkehrsnachfragemodells abgeschätzt. 
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2 Struktur des Untersuchungsraumes 

Das Plangebiet liegt an der Willstätterstraße im Stadtteil Heerdt und ist umgeben von Wohn- und 

Gewerbenutzung.  

2.1 Verkehrsinfrastruktur – Motorisierter Individualverkehr 

Das Gebiet an der Willstätterstraße ist über die Schiessstraße und die Böhlerstraße erschlossen. 

2.2 Verkehrsinfrastruktur – Öffentlicher Verkehr 

Die Bushaltestelle „Willstätterstraße“ liegt in unmittelbarer Nähe vor dem Plangebiet an der Will-

stätterstraße. Hier verkehren die Busse der Linie 833. In ca. 600m Laufweite liegen die Stadt-

bahnhaltestellen Lörick und Löricker Straße. Hier verkehren die Linien U74 und U76.  

 
Abbildung 2: Lage des Plangebietes im Netz des öffentlichen Nahverkehres 

Quelle: Karte memomaps.de CC-BY-SA, Kartendaten Openstreetmap ODbL 

 

Das Gebiet ist gut durch den ÖPNV erschlossen. 

 

https://memomaps.de/
http://creativecommons.org/licenses/by-sa/2.0/
http://openstreetmap.org/
http://opendatacommons.org/licenses/odbl/1.0/
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2.3 Verkehrsinfrastruktur – Fußgänger- und Radverkehr 

Der Radverkehr wird entlang der Willstätterstraße (aus Richtung Schiessstraße kommend) beid-

seitig auf einem Radweg auf den Nebenanlagen geführt. Die Radverkehrsanlage endet etwa auf 

Höhe des Plangebietes. 

 
Abbildung 3: Luftbild (rote Linie = Radweg) 

Quelle Luftbild: Geoportal Düsseldorf, maps.duesseldorf.de 
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3 Methodische Vorgehensweise 

Zur Analyse der bestehenden Verkehrsnachfrage im motorisierten Individualverkehr (MIV) sind 

die Knotenstrombelastungen im Rahmen einer 24-stündigen Verkehrserhebung am Donnerstag, 

den 27.08.2020 erhoben worden. Die Verkehrserhebung fand somit innerhalb des von der FGSV 

empfohlenen Erhebungszeitraums statt. Die Empfehlungen für Verkehrserhebungen (EVE) der 

FGSV sehen Verkehrserhebungen in dem Zeitraum von März bis Oktober, außerhalb von Schul-

ferien und in Wochen ohne Feiertage vor. 

3.1 Analysefall AF 

Das Verkehrsaufkommen des Analysefalls ist wie unter 3 beschrieben erhoben worden. Die Er-

hebungsergebnisse finden sich in der Anlage. Die Spitzenstunden, die Stunden maximaler Ver-

kehrsbelastung, ergeben sich für den Analysefall wie in Tabelle 3-1 dargestellt: 

Tabelle 3-1: Stunden maximaler Verkehrsbelastung 

Vormittags- Nachmittags-KP-Nr. KP-Name spitze spitze 

1 Willstätterstraße / Böhlerstraße 07:45 – 08:45 17:00 – 18:00 

2 Willstätterstraße / Schiessstraße 08:00 – 09:00 17:00 – 18:00 

3 Krefelder Straße / Böhlerstraße 07:45 – 08:45 17:00 – 18:00 

 

3.2 Prognose 0 Fall 

Im Prognose 0 Fall soll zusätzlich rd. 80 % des prognostizierten Verkehrsaufkommens des Be-

bauungsplanes 04/004 – „Hansaallee - Böhlerstraße“ berücksichtigt werden, unter der Annahme, 

dass bereits rd. 20% in Nutzung sind.  

 

3.3 Prognosefall 1 

Im Prognosefall soll zusätzlich das Verkehrsaufkommen des geplanten Baurechts des Bebau-

ungsplanes 04/017 – „Willstätterstraße“ ermittelt und berücksichtigt werden. 

Grundlage zur Ermittlung des zusätzlichen Verkehrsaufkommens sind planerische Vorgaben 

über die zukünftige Nutzung der Plangebiete. In diesem Fall sind es die geplanten 225 Wohnein-

heiten sowie die Kindertagesstätte. 

Mithilfe des gängigen Programms Ver_Bau „Abschätzung des Verkehrsaufkommens durch Vor-

haben der Bauleitplanung“ [vgl. Bosserhoff 2017], der SrV sowie der Vorgabe der Stadtverwal-
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tung lässt sich das werktägliche Verkehrsaufkommen aller Personen ermitteln und durch nut-

zungsspezifische Tagesganglinien als Quell- und Zielverkehr auf die einzelnen Tagesstunden 

verteilen. 

Die Verkehrserzeugung im Bewohnerverkehr werden anhand Planungsraumspezifischer Mobili-

tätskennziffern abgeschätzt. 
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4 Verkehrsnachfrage 

4.1 Ermittlung des zusätzlichen Verkehrsaufkommens 

Grundlage zur Ermittlung des zusätzlichen Verkehrsaufkommens sind planerische Vorgaben 

über die zukünftige Nutzung des Plangebiets. Im Falle der geplanten Nutzung an der Willstätter-

straße in Düsseldorf Heerdt sind dies die Anzahl der Wohneinheiten sowie die geplante Anzahl 

an Gruppen in der Kindertagesstätte. Mithilfe des gängigen Programms Ver_Bau1 „Abschätzung 

des Verkehrsaufkommens durch Vorhaben der Bauleitplanung“ [vgl. Bosserhoff 2017] und unter 

Ansatz Ortsspezifischer Mobilitätsparameter, lässt sich das werktägliche Verkehrsaufkommen al-

ler Personen ermitteln und durch nutzungsspezifische Tagesganglinien als Quell- und Zielverkehr 

auf die einzelnen Tagesstunden verteilen. 

Auf Basis von spezifischen Verkehrserzeugungsparametern, die dem Programm Ver_Bau, der 

SrV 2018 sowie Vorgaben der Mobilitätsplanung der Stadt Düsseldorf zu entnehmen sind, lassen 

sich aus den planerischen Vorgaben die Kfz-Fahrten an einem durchschnittlichen Werktag ab-

schätzen, die im Bewohner- und Besucher-, sowie im Güterverkehr entstehen. 

Zunächst ist die Anzahl der Einwohner und Einwohnerinnen (nachfolgend Einwohner) und die 

Anzahl der Besucher und Besucherinnen (nachfolgend Besucher) zu ermitteln. Tabelle 4-1 ist zu 

entnehmen, dass auf Grundlage der angenommenen Verkehrserzeugungsparameter mit 

405 Einwohnern zu rechnen ist. Die Anzahl der Besucher der Wohnnutzung bzw. deren Anteil an 

den werktäglichen Kfz-Fahrten lässt sich im Weiteren durch einen pauschalen Anteil ermitteln 

und ist aus diesem Grund an dieser Stelle nicht explizit aufgeführt. Aufgrund der geplanten Kin-

dertagestätte wird zusätzlich von etwa 4 Beschäftigten sowie rd. 40 Kindern in 2 Gruppen ausge-

gangen. 

 
Tabelle 4-1: Ermittlung der Personenanzahl 

 
1 Das Programm Ver_Bau hat sich seit Jahren als Instrument zur Abschätzung des Verkehrsaufkommens bewährt und wird im 
gesamten deutschsprachigen Raum und darüber hinaus von unterschiedlichen Einrichtungen und Institutionen eingesetzt. Es 
beruht auf einer Methodik und entsprechenden Richt- und Erfahrungswerten gemäß dem Heft 42 der Schriftenreihe der Hessi-
schen Straßen- und Verkehrsverwaltung (HSVV) sowie gemäß den Regelwerken der Forschungsgesellschaft für Straßen- und 
Verkehrswesen (FGSV). Seit der ersten Veröffentlichung im August 2001 wird das Programm jährlich aktualisiert, damit die Aktu-
alität und Richtigkeit der Erkenntnisse zur Abschätzungsmethodik bzw. zu den Erfahrungswerten und Ganglinien des Kfz-Verkehrs 
gewährleistet wird. [vgl. Bosserhoff 2017] 

1 Kita 2 4 40
1 Wohnen 225 405

4 405

gew ählte Berechnungsvorgaben:

· Einw ohner [E]: 1,80 [Einw ohner/WE]
· Beschäftigte [B]:

Kita 2,00 [Beschäftigte/Gruppe]
· Besucher

Kita 20 [Kinder/Gruppe]

Block BGF in [m²] Einw ohner [E]Beschäftigte [B]Nutzung
Besucher/ 

Kunden/KinderGruppen WE
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Unter Annahme von spezifischen Verkehrserzeugungsparametern zur Wegehäufigkeit bzw. zum 

Mobilitätsgrad der Personen lässt sich die Anzahl der täglichen Wege aller Personen ermitteln. 

In Summe ergeben sich demnach auf Basis der zuvor ermittelten Personenanzahl etwa 

1.459 Wege an einem durchschnittlichen Werktag. 

 
Tabelle 4-2: Ermittlung der Anzahl der Wege an einem durchschnittlichen Werktag 

Der Anteil der Wege, die im motorisierten Individualverkehr (MIV) zurückgelegt werden, lässt sich 

mittels spezifischer MIV-Anteile und Pkw-Besetzungsgrade ermitteln. Im Rahmen der weiteren 

Planung werden bereits jetzt Maßnahmen zur Verringerung des Kfz-Verkehrs vorgesehen; so 

sind unter anderem Angebote für Carsharing, Lastenräder sowie eine Ladeinfrastruktur für Kfz 

und Fahrräder geplant. Es wird daher von einem MIV-Anteil von 30% (SrV18: 40%) für die Be-

wohner im Planungszustand sowie 50% für die Beschäftigten der Kindertagestätte ausgegangen. 

Tabelle 4-3 ist zu entnehmen, dass an einem durchschnittlichen Werktag mit etwa 348 Pkw-Fahr-

ten im Einwohner- und Besucherverkehr zu rechnen ist. Weiterhin entstehen ca. 62 Fahrten durch 

die Kindertagesstätte. 

 
Tabelle 4-3: Ermittlung des zusätzlichen Verkehrsaufkommens 

Darüber hinaus kann der Anteil der werktäglichen Fahrten im Güter- und Lieferverkehr über spe-

zifische Verkehrserzeugungsparameter abgeschätzt werden. In Summe ist mit etwa 42 zusätzli-

chen Fahrten täglich im Güterverkehr (inkl. Kurier-, Express- und Paketdienste) zu rechnen. 

Durch die geplante Nutzung entstehen demnach etwa 452 Kfz-Fahrten an einem durchschnittli-

chen Werktag. 

Beschäftigte Einw ohner Besucher / Kunden ∑

1 Kita 4 9 0 160 169
1 Wohnen  405  1.291 1.291

4 405 9 1.291 160 1.459

gew ählte Berechnungsvorgaben:
· Mobilitätsgrad: Einw ohner 3,75 [W / E]

Beschäftigte Kita 2,50 [W / B]
Besucher Kita 4,00 [W / Kind]

· Anteil anw esender Beschäftigter: 85,00 [%]
· Anteil heimgebundener Fahrten Einw ohner 85,00 [%]

Block Nutzung Beschäftigte Einw ohner
Wege [W]

Beschäftigte Einwohner Besucher / Kunden Beschäftigte Einwohner Besucher / Kunden Pkw Lkw Kfz

1 Kita 9 0 160 4 0 58 2 62 2 64
1 Wohnen  1.291  303 45 40 348 40 388

9 1.291 160 4 303 104 42 410 42 452

gewählte Berechnungsvorgaben:
· Anteil der Fahrten im MIV: Wohnen 30,00 [ % ]

Beschäftigte Kita 50,00 [ % ]
Besucher Kita 40,00 [ % ]

· Fahrzeugbesetzungsgrad : Wohnen 1,28 [ P / Fz ]
Beschäftigte Kita 1,10 [ P / Fz ]
Besucher Kita 1,10 [ P / Fz ]

· Güterverkehr Wohnen 0,10 [Lkw-F/E]
Kita 0,50 [Lkw-F/B]

· Anteil des Besucherverkehrs Wohnen 15,00 [%]

Block Nutzung
Wegeaufkommen [W] Pkw-Aufkommen Kfz-FahrtenGüterverkehr 

(Lkw)
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Die Verteilung der 452 Kfz-Fahrten auf Stundenintervalle und aufgeteilt nach Quell- und Zielver-

kehr ist Abbildung 4 zu entnehmen. 

 
Abbildung 4: Verteilung der Fahrten im Tagesverlauf (Differenzen in den Summen rundungsbedingt) 

 

Die Spitzenstunde der Verkehrsnachfrage durch das Plangebiet ergibt demnach morgens zwi-

schen 07:00 Uhr und 08:00 Uhr (38 Fahrten im Quellverkehr, 10 Fahrten im Zielverkehr) und 

nachmittags zwischen 16:00 Uhr und 17:00 Uhr mit 16 Fahrten im Quell- sowie 26 Fahrten im 

Zielverkehr. 

4.2 Vergleich der Querschnittsbelastungen der Planfälle 

Tabelle 4-4: Vergleich der Querschnittsbelastungen 

 QS 1 - Willstätterstraße 12 | RLS-19       
          
  AF 27.08.2020 P0 (Analyse + 80% FOK) P1 
Zeitraum Pkw Lkw1 Lkw2 Pkw Lkw1 Lkw2 Pkw Lkw1 Lkw2 

06:00 - 22:00               4.906                    167  62                5.950                     207  72                6.379                    239  80 
22:00 - 06:00                   146                         5  5                    262                         9  6                   281                         9  6 
                    
24h               5.052                    172  67                6.212                     217  78                6.660                    248  86 

          
 QS 2 - Böhlerstraße Nord | RLS-19       
          
  AF 27.08.2020 P0 (Analyse + 80% FOK) P1 
Zeitraum Pkw Lkw1 Lkw2 Pkw Lkw1 Lkw2 Pkw Lkw1 Lkw2 

06:00 - 22:00               6.276                    133  120                6.456                     139  121                6.499                    142  122 
22:00 - 06:00                   227                         4  5                    247                         5  5                   249                         5  5 
                    
24h               6.503                    137  125                6.703                     143  127                6.748                    147  127 

          
 QS 3 - Böhlerstraße Süd | RLS-19       
          
  AF 27.08.2020 P0 (Analyse + 80% FOK) P1 
Zeitraum Pkw Lkw1 Lkw2 Pkw Lkw1 Lkw2 Pkw Lkw1 Lkw2 

06:00 - 22:00             10.618                    296  186              11.770                     342  198             11.942                    355  201 
22:00 - 06:00                   365                         6  7                    493                       11  8                   501                      11  8 
                    
24h             10.983                    302  193              12.263                     353  206             12.442                    366  209 
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5 Überprüfung der Leistungsfähigkeit der Knotenpunkte 

Die Überprüfung der Leistungsfähigkeit der Knotenpunkte bzw. die Beurteilung der Qualität des 

Verkehrsablaufs in den Knotenpunktzufahrten erfolgt gemäß den Vorgaben des Handbuchs für 

die Bemessung von Straßenverkehrsanlagen der Forschungsgesellschaft für Straßen- und Ver-

kehrswesen für signalisierte und nicht-signalisierte Knotenpunkte. Das Verfahren gilt für einzelne 

Knotenpunkte mit festzeitgesteuerten Signalprogrammen. Verkehrsabhängige Steuerungen, z.B. 

bei einer Priorisierung des öffentlichen Verkehrs, können nicht berücksichtigt werden. Zudem gibt 

das Verfahren keinen Aufschluss über die Leistungsfähigkeit aufeinanderfolgender Knoten-

punkte, wenn sich beispielsweise der Verkehr der Knotenpunkzufahrt bis in die benachbarte Kno-

tenpunktausfahrt bzw. darüber hinaus zurückstaut. 

Die Qualität des Verkehrsablaufs einzelner Knotenpunkte wird anhand von insgesamt sechs Qua-

litätsstufen (QSV A bis QSV F) beurteilt, wobei die Qualität von QSV A bis QSV F abnimmt. Ein 

Knotenpunkt gilt als leistungsfähig, sofern die Qualität des Verkehrsablaufs in den Spitzenstun-

den die QSV D nicht unterschreitet. Als Kriterium zur Qualitätseinstufung wird an Knotenpunkten 

die mittlere Wartezeit herangezogen. Die entsprechenden Grenzwerte sind der nachfolgenden 

Tabelle 5-1 zu entnehmen. 

Tabelle 5-1: Grenzwerte der mittleren Wartezeit für die QSV 

Knotenpunkte ohne LSA Knotenpunkte QSV Vorfahrtbeschil- Regelung „rechts vor links“ mit LSA derung Kreuzung Einmündung 
A ≤ 20 s ≤ 10 s ≤ 10 s ≤ 10 s 
B ≤ 35 s ≤ 20 s ≤ 10 s ≤ 10 s 
C ≤ 50 s ≤ 30 s ≤ 15 s ≤ 15 s 
D ≤ 70 s ≤ 45 s ≤ 20 s ≤ 15 s 
E > 70 s > 45 s ≤ 25 s ≤ 20 s 
F qi > Ci qi > Ci > 25 s > 20 s 

Quelle: FGSV 2015 

Wird die QSV D erreicht, so sind bei signalisierten Knotenpunkten die Wartezeiten für die jeweils 

betroffenen Verkehrsteilnehmer beträchtlich. Auf dem betrachteten Fahrstreifen tritt am Ende der 

Freigabezeit häufig ein Rückstau auf [vgl. FGSV 2015, S4-9], wird die QSV D bei vorfahrtsbe-

schilderten Knotenpunkten erreicht, so muss die Mehrzahl der Verkehrsteilnehmer in der unter-

geordneten Zufahrt der vorfahrtsbeschilderten Einmündung Haltevorgänge, verbunden mit deut-

lichen Zeitverlusten, hinnehmen. Es kann sich vorübergehend ein merklicher Stau im Nebenstrom 

ergeben, der sich jedoch wieder zurückbildet. [vgl. FGSV 2015, S5-5] 

  



 

Verkehrstechnische Untersuchung  www.emig-vs.de 
Düsseldorf-Heerdt  info@emig-vs.de 
Willstätterstraße 12 von 22 Tel.: 0211-687 829-10 

5.1 Analysefall 

Der Knotenpunkt Willstätterstraße / Böhlerstraße ist als nicht signalisierter Knotenpunkt ausge-

baut. Derzeit befindet sich, für regelmäßige Umleitungen über diesen Knotenpunkt aufgrund von 

Bauarbeiten in Verbindung mit der Anschlussstelle Heerdter Lohweg, eine provisorische Signal-

anlage an diesem Knotenpunkt. Diese ist mit zwei Anforderungsmechanismen ausgestattet und 

unterliegt einer teilverkehrsabhängigen Steuerung. Für die Berechnung der Leistungsfähigkeit 

wurde daher von einem vollsignalisierten Knotenpunkt ausgegangen und entsprechend auch das 

Verfahren für signalisierte Knotenpunkte gemäß HBS 2015 angewandt. Die zugrundeliegenden 

signaltechnischen Unterlagen befinden sich in der Anlage.  

5.1.1 Knotenpunkt 1 – Willstätterstraße / Böhlerstraße 

Die nachfolgenden Abbildungen stellen die Qualitätsstufen des Knotenpunktes 1 für die vormit-

tägliche und nachmittägliche Spitzenstunde des Analysefalls dar. Die Berechnungen befinden 

sich in der Anlage. 

 
Abbildung 5: HBS KP1 AF vormittags 

 
Abbildung 6: HBS KP1 AF nachmittags 

 

Der Knotenpunkt ist unter den beschriebenen Voraussetzungen und mit den für die Spitzen-

stunde erhobenen Verkehrsstärken im Analysefall sehr stark ausgelastet, die Kapazität wird an 

einem Knotenarm rechnerisch überschritten. Aufgrund der in der Spitzenstunde erhobenen Ver-

kehrsstärken kann jedoch davon ausgegangen werden, dass die Kapazitätsgrenze aufgrund der 

koordinierten und teilverkehrsabhängigen Steuerung in der Praxis etwas höher liegt, als mittels 

HBS 2015 rechnerisch ermittelt, denn es können nicht mehr Fahrzeuge den Knotenarm passie-

ren, als dieser Kapazität aufweist. Die Verkehrsströme, welche die Kapazitätsgrenze rechnerisch 

überschreiten, sind exakt jene, welche durch die Umleitung aufgrund der beschriebenen Bauar-

beiten zusätzlich belastet werden. Vormittags betrifft dies den südlichen Knotenarm, am Nach-

mittag den westlichen Knotenarm (Willstätterstraße).  
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5.1.2 Knotenpunkt 2 – Willstätterstraße / Schiessstraße 

Die nachfolgenden Abbildungen stellen die Qualitätsstufen des Knotenpunktes 2 für die vormit-

tägliche und nachmittägliche Spitzenstunde des Analysefalls dar. Hinterlegt ist zur Überprüfung 

der Leistungsfähigkeit das statische Signalprogramm P04, obgleich der Knotenpunkt einer ver-

kehrsabhängigen Steuerung sowie einer Koordinierung unterliegt. Die Berechnungen befinden 

sich in der Anlage. 

 
Abbildung 7: HBS KP2 AF vormittags 

 
Abbildung 8: HBS KP2 AF nachmittags 

 

Der Knotenpunkt ist im Analysefall als leistungsfähig einzustufen.  

5.1.3 Knotenpunkt 3 – Krefelder Straße / Böhlerstraße 

Die nachfolgenden Abbildungen stellen die Qualitätsstufen des Knotenpunktes 3 für die vormit-

tägliche und nachmittägliche Spitzenstunde des Analysefalls dar. Die Berechnungen befinden 

sich in der Anlage. 

 
Abbildung 9: HBS KP3 AF vormittags 

 
Abbildung 10: HBS KP3 AF nachmittags 

 

Der Knotenpunkt ist im Analysefall als leistungsfähig einzustufen. Es wird die QSV C erreicht.  
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5.2 Prognose 0 Fall 

5.2.1 Verkehrsverteilung 

Die Verkehrsnachfrage der Spitzenstunde wird entsprechend der verkehrstechnischen Untersu-

chung zum Bebauungsplan 04/004 auf die Knotenströme umgelegt. 

5.2.2 Knotenpunkt 1 – Willstätterstraße / Böhlerstraße 

Die nachfolgenden Abbildungen stellen die Qualitätsstufen des Knotenpunktes 1 für die vormit-

tägliche und nachmittägliche Spitzenstunde des Prognose 0 Falls dar. Die Berechnungen befin-

den sich in der Anlage. 

 
Abbildung 11: HBS KP1 P0 vormittags 

 
Abbildung 12: HBS KP1 P0 nachmittags 

 

Der Knotenpunkt ist unter den beschriebenen Voraussetzungen und mit den für die Spitzen-

stunde erhobenen Verkehrsstärken im Prognose 0 Fall sehr stark ausgelastet, die Kapazität wird 

an einem Knotenarm rechnerisch überschritten. Aufgrund der in der Spitzenstunde erhobenen 

Verkehrsstärken kann jedoch davon ausgegangen werden, dass die Kapazitätsgrenze aufgrund 

der koordinierten und teilverkehrsabhängigen Steuerung in der Praxis etwas höher liegt, als mit-

tels HBS 2015 rechnerisch ermittelt, denn es können nicht mehr Fahrzeuge den Knotenarm pas-

sieren, als dieser Kapazität aufweist. Die Verkehrsströme, welche die Kapazitätsgrenze rechne-

risch überschreiten, sind exakt jene, welche durch die Umleitung aufgrund der beschriebenen 

Bauarbeiten zusätzlich belastet werden. Vormittags betrifft dies den südlichen Knotenarm, am 

Nachmittag den westlichen Knotenarm (Willstätterstraße) sowie den nördlichen Knotenarm (Böh-

lerstraße); wobei dieser erst im P0 Fall durch die zusätzliche Verkehrsnachfrage des Bebauungs-

planes 04/004 in der Qualitätsstufe auf QSV E sinkt. 

5.2.3 Knotenpunkt 2 – Willstätterstraße / Schiessstraße 

Die nachfolgenden Abbildungen stellen die Qualitätsstufen des Knotenpunktes 2 für die vormit-

tägliche und nachmittägliche Spitzenstunde des Prognose 0 Falls unter den gleichen Annahmen 

wie im Analysefall dar. Die Berechnungen befinden sich in der Anlage. 
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Abbildung 13: HBS KP2 P0 vormittags 

 
Abbildung 14: HBS KP2 P0 nachmittags 

 

Im Prognose 0 Fall erreicht der östliche Knotenarm der Willstätterstr. mit der zusätzlichen Ver-

kehrsnachfrage des Bebauungsplanes 04/004 die QSV E. Die Kapazitätsgrenze ist noch nicht 

erreicht, der Knotenpunkt jedoch stark ausgelastet. Der Knotenpunkt unterliegt einer Koordinie-

rung sowie einer verkehrsabhängigen Steuerung, es kann daher in Verbindung mit den erhobe-

nen Verkehrsstärken davon ausgegangen werden, dass die tatsächliche Qualität der Verkehrs-

abwicklung auch im Prognose 0 Fall etwas besser ist. 

5.2.4 Knotenpunkt 3 – Krefelder Straße / Böhlerstraße 

Die nachfolgenden Abbildungen stellen die Qualitätsstufen des Knotenpunktes 3 für die vormit-

tägliche und nachmittägliche Spitzenstunde des Prognose 0 Falls dar. Die Berechnungen befin-

den sich in der Anlage. 

 
Abbildung 15: HBS KP3 P0 vormittags 

 
Abbildung 16: HBS KP3 P0 nachmittags 

 

Der Knotenpunkt ist im Prognose 0 Fall als leistungsfähig einzustufen, die Qualitätsstufen der 

Verkehrsabwicklung ändern sich gegenüber dem Analysefall nicht. Es wird die QSV C erreicht.  
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Prognosefall 1 

5.2.5 Verkehrsverteilung 

Es wird angenommen, dass die Quell- und Zielverkehre des Plangebietes zu gleichen Teilen aus 

und in Richtung Schiessstraße bzw. Böhlerstraße erfolgen. Es wird im Sinne einer Worst-Case 

Annahme davon ausgegangen, dass die Spitzenstunde der Verkehrsnachfrage des Plangebietes 

mit der Spitzenstunde der Verkehrsnachfrage an den Knotenpunkten zusammenfällt. 

 

5.2.6 Knotenpunkt 1 – Willstätterstraße / Böhlerstraße 

Die nachfolgenden Abbildungen stellen die Qualitätsstufen des Knotenpunktes 1 für die vormit-

tägliche und nachmittägliche Spitzenstunde des Prognosefalls 1 dar. Die Berechnungen befinden 

sich in der Anlage. 

 
Abbildung 17: HBS KP1 P1 vormittags 

 
Abbildung 18: HBS KP1 P1 nachmittags 

 

Der Knotenpunkt ist unter den beschriebenen Voraussetzungen und mit den für die Spitzen-

stunde erhobenen Verkehrsstärken auch im Prognosefall 1 sehr stark ausgelastet, die Kapazität 

wird an einem Knotenarm rechnerisch überschritten. Aufgrund der in der Spitzenstunde erhobe-

nen Verkehrsstärken kann jedoch davon ausgegangen werden, dass die Kapazitätsgrenze auf-

grund der koordinierten und teilverkehrsabhängigen Steuerung in der Praxis etwas höher liegt, 

als mittels HBS 2015 rechnerisch ermittelt, denn es können nicht mehr Fahrzeuge den Knotenarm 

passieren, als dieser Kapazität aufweist. Die Verkehrsströme, welche die Kapazitätsgrenze rech-

nerisch überschreiten, sind exakt jene, welche durch die Umleitung aufgrund der beschriebenen 

Bauarbeiten zusätzlich belastet werden. Vormittags betrifft dies den südlichen Knotenarm, am 

Nachmittag den westlichen Knotenarm (Willstätterstraße) sowie den nördlichen Knotenarm (Böh-

lerstraße); wobei dieser im P0 Fall durch die zusätzliche Verkehrsnachfrage des Bebauungspla-

nes 04/004 in der Qualitätsstufe auf QSV E sinkt. Die zusätzlichen Fahrten des Prognosefall 1 

haben keine Auswirkungen auf die Qualitätsstufen. 
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5.2.7 Knotenpunkt 2 – Willstätterstraße / Schiessstraße 

Die nachfolgenden Abbildungen stellen die Qualitätsstufen des Knotenpunktes 2 für die vormit-

tägliche und nachmittägliche Spitzenstunde des Prognosefalls 1 dar. Die Berechnungen befinden 

sich in der Anlage. 

 
Abbildung 19: HBS KP2 P1 vormittags 

 
Abbildung 20: HBS KP2 P1 nachmittags 

 

Bereits Prognose 0 Fall erreicht der östliche Knotenarm der Willstätterstr. mit der zusätzlichen 

Verkehrsnachfrage des Bebauungsplanes 04/004 die QSV E. Die Kapazitätsgrenze ist noch nicht 

erreicht, der Knotenpunkt jedoch stark ausgelastet. Die zusätzlichen Fahrten des Prognosefall 1 

haben keine weiteren Auswirkungen auf die Qualitätsstufen. Der Knotenpunkt unterliegt einer 

Koordinierung sowie einer verkehrsabhängigen Steuerung, es kann daher in Verbindung mit den 

erhobenen Verkehrsstärken davon ausgegangen werden, dass die tatsächliche Qualität der Ver-

kehrsabwicklung auch im Prognose 1 Fall etwas besser ist. 

5.2.8 Knotenpunkt 3 – Krefelder Straße / Böhlerstraße 

Die nachfolgenden Abbildungen stellen die Qualitätsstufen des Knotenpunktes 3 für die vormit-

tägliche und nachmittägliche Spitzenstunde des Prognosefalls 1 dar. Die Berechnungen befinden 

sich in der Anlage. 

 
Abbildung 21: HBS KP3 P1 vormittags 

 
Abbildung 22: HBS KP3 P1 nachmittags 
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Der Knotenpunkt ist im Prognosefall 1 als leistungsfähig einzustufen, die Qualitätsstufen der Ver-

kehrsabwicklung ändern sich gegenüber dem Analysefall und dem Prognose 0 Fall nicht. Es wird 

die QSV C erreicht.  

5.3 Zusammenfassung der Überprüfung der Leistungsfähigkeit der Knotenpunkte 

Der Knotenpunkt 1, Willstätterstraße / Böhlerstraße ist unter den beschriebenen Voraussetzun-

gen und mit den für die Spitzenstunde erhobenen Verkehrsstärken im Analysefall (und entspre-

chend auch im Prognosefall) sehr stark ausgelastet, die Kapazität wird an einem Knotenarm rech-

nerisch überschritten. Aufgrund der in der Spitzenstunde erhobenen Verkehrsstärken kann je-

doch davon ausgegangen werden, dass die Kapazitätsgrenze aufgrund der koordinierten und 

teilverkehrsabhängigen Steuerung in der Praxis höher liegt, als mittels HBS 2015 rechnerisch 

ermittelt; es können schließlich nicht mehr Fahrzeuge den Knotenarm passieren, als dieser Ka-

pazität aufweist.  

Die Verkehrsströme, welche die Kapazitätsgrenze rechnerisch überschreiten, sind exakt jene, 

welche durch die Umleitung aufgrund der Bauarbeiten in Verbindung mit der Anschlussstelle 

Heerdter Lohweg zusätzlich belastet werden. Vormittags betrifft dies den südlichen Knotenarm, 

am Nachmittag den westlichen Knotenarm (Willstätterstraße).  

Der Knotenpunkt 2 ist im Analysefall als leistungsfähig einzustufen. Im Prognose 0 Fall, mit der 

zusätzlichen Verkehrsnachfrage durch den Bebauungsplan 04/004, erreicht der Knotenpunkt die 

QSV E. Die Kapazitätsgrenze ist noch nicht erreicht, der Knotenpunkt jedoch stark ausgelastet. 

Die zusätzlichen Fahrten des Prognosefall 1 haben keine weiteren Auswirkungen auf die Quali-

tätsstufen. Der Knotenpunkt unterliegt einer Koordinierung sowie einer verkehrsabhängigen Steu-

erung, es kann daher in Verbindung mit den erhobenen Verkehrsstärken davon ausgegangen 

werden, dass die tatsächliche Qualität der Verkehrsabwicklung auch im Prognose 1 Fall etwas 

besser ist. 

Der Knotenpunkt 3 ist sowohl im Analysefall als auch in den Prognosefällen als leistungsfähig 

einzustufen. Insgesamt hat die durch das geplante Baurecht ausgelöste Verkehrsnachfrage kaum 

Einfluss auf die Qualität der Verkehrsabwicklung an den Knotenpunkten. 
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6 Verkehrsqualität an Abwicklungsanlagen 

Die Spitzenstunde der Verkehrsnachfrage durch das Plangebiet ergibt demnach morgens zwi-

schen 07:00 Uhr und 08:00 Uhr (38 Pkw-Fahrten im Quellverkehr, 10 Pkw-Fahrten im Zielverkehr) 

und nachmittags zwischen 16:00 Uhr und 17:00 Uhr mit 16 Pkw-Fahrten im Quell- sowie 26 Pkw-

Fahrten im Zielverkehr. 

Zur Überprüfung der zu erwartenden Rückstaulängen an der Abfertigungsanlage der Tiefgarage 

wird mit den 26 Pkw-Fahrten im Zielverkehr eine Berechnung gemäß HBS 2015 durchgeführt. 

Abbildung 23: Verkehrsqualität für Einfahrten von Abfertigungsanlagen 

 

Es ist mit einer statistischen Sicherheit von 95% kein Rückstau länger als 3 Fahrzeuge zu erwar-

ten. Bei der Positionierung der Schrankenanlage ist demnach darauf zu achten, dass ein ausrei-

chender Rückstauraum von ca. 12 - 18m vor der Zufahrtskontrolle vorhanden ist, sodass kein 

Rückstau auf öffentlicher Verkehrsfläche entsteht. 
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7 Zusammenfassung 

Ziel der vorliegenden verkehrstechnische Untersuchung war es, nach einer Bestandsaufnahme 

und Analyse der bestehenden Situation, das zusätzliche, werktägliche Verkehrsaufkommen des 

Plangebietes abzuschätzen und die Auswirkungen auf das öffentliche Straßennetz zu untersu-

chen. 

Zum Zeitpunkt der Verkehrserhebung befand sich am Knotenpunkt Willstätterstraße / Böhler-

straße eine provisorische Signalanlage, da in unregelmäßigen Abständen eine Umleitung der 

Verkehre auf diese Strecke aufgrund von Bauarbeiten in Zusammenhang mit der Anschlussstelle 

Heerdter Lohweg bestand. Es ist daher ebenfalls davon auszugehen, dass die erhobenen Ver-

kehrsströme in der Spitzenstunde einen erheblichen Teil dieser Umleitungsfahrten enthalten. 

Die Überprüfung der Leistungsfähigkeit wurde auf Grundlage dieser Daten durchgeführt und es 

hat sich gezeigt, dass die zusätzliche, durch das Plangebiet verursachte Verkehrsnachfrage 

kaum messbare Auswirkungen auf die Situation an den Knotenpunkten hat. Die für den Prognose 

0 Fall ermittelten Qualitätsstufen der Verkehrsabwicklung bleiben auch im Prognosefall 1 erhal-

ten. 

Aufgrund der zum Zeitpunkt der Verkehrserhebung bestehenden Situation mit Umleitungsfahrten 

in Verbindung mit den Bauarbeiten an der Anschlussstelle Heerdter Lohweg wird dringend emp-

fohlen, die Knotenstrombelastungen an den untersuchten Knotenpunkten nach Fertigstellung der 

Maßnahme am Heerdter Lohweg erneut zu erheben, da davon auszugehen ist, dass sich mit der 

neuen Anschlussstelle und ohne die aktuell bestehende Umleitung die Verkehrsnachfrage deut-

lich verändern wird. 

Die Überprüfung der Verkehrsqualität an Abwicklungsanlagen gemäß HBS 2015 hat ergeben, 

dass mit einer statistischen Sicherheit von 95% kein Rückstau länger als 3 Fahrzeuge vor der 

Abfertigungsanlage zu erwarten ist. Bei der Positionierung der Schrankenanlage ist demnach 

darauf zu achten, dass ein ausreichender Rückstauraum (rd. 18 Meter) vorhanden ist, sodass 

kein Rückstau auf öffentlicher Verkehrsfläche entsteht.  

Im Rahmen der weiteren Planung werden bereits jetzt Maßnahmen zur Verringerung des Kfz-

Verkehrs vorgesehen; so sind unter anderem Angebote für Carsharing, Lastenräder sowie eine 

Ladeinfrastruktur für Kfz und Fahrräder geplant. Es wird daher von einem MIV-Anteil von 30% 

(SrV18: 40%) für die Bewohner im Planungszustand ausgegangen. Es ergeben sich durch die 

geplante Nutzung etwa 452 zusätzliche Kfz-Fahrten an einem durchschnittlichen Werktag. Die 

Spitzenstunde der Verkehrsnachfrage durch das Plangebiet ergibt demnach morgens zwischen 

07:00 Uhr und 08:00 Uhr (38 Pkw-Fahrten im Quellverkehr, 10 Pkw-Fahrten im Zielverkehr) und 

nachmittags zwischen 16:00 Uhr und 17:00 Uhr mit 16 Pkw-Fahrten im Quell- sowie 26 Pkw-

Fahrten im Zielverkehr. 
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Im Hinblick auf die geplante Wohnnutzung und das damit einhergehende gesteigerte Verkehrs-

aufkommen im Fußgänger- und Radverkehr sowie die damit verbundenen Sicherheitsaspekte 

erscheint es sinnvoll, den Knotenpunkt Willstätterstraße / Böhlerstraße zu einem signalisierten 

Knotenpunkt auszubauen. Die Notwendigkeit der Signalisierung dieses Knotenpunktes hat sich 

bereits in den Verfahren zum Bebauungsplan Hansaallee / Böhlerstraße (Nr. 04/004) sowie der 

Planungen zum 2. Bauabschnitt der Stadtbahnlinie U81 ergeben, und die benötigten Flächen 

hierfür sind Planungsrechtlich bereits gesichert. 

Es bestehen gegen die geplante Nutzung aus verkehrstechnischer Sicht keine Bedenken. 

 

Düsseldorf, 17.05.2021 
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